
Vielfalt ist das Markenzeichen unseres Mutter Geistes von Nebadon 

2017-14 

Bilokation zu Hitlers Adler-Nest in Österreich am 23. September 2017 

Sitzung Nr. 14 vom 27. Oktober 2017 - englische Übersetzung - Original niederländisch – 

übersetzt von Christina 

Ort: Mezza Verde in Spanien. 

Teilnehmer: Erzengel Michael - Jophiel - Uriel - Raphael und Christus Michael-Jesus 

Bote: Erzengel Michael 

Anmerkung Wivine: 

Ich habe erst jetzt die Erlaubnis erhalten, dieses Erlebnis ins Netz zu stellen. 

Nachfolgend unsere Erlebnisse und empfangenen Botschaften: 

Ich projizierte mich zur vereinbarten Zeit an den Ort, an dem wir 

zusammenkommen würden. Dort angekommen, sah ich viele von euch 

ankommen. 

Dann kamen die Erzengel mit anderen sehr hochrangigen Engeln. Ich weiß es, 

weil es mir gesagt wurde. Nicht, weil sie schöne Flügel hatten. Ich sah Formen 

mit vielen Lichtern, die sich um sie drehten, aber das war nicht genug, um sie 

zu identifizieren. 

Erzengel Michael wurde vorgestellt als derjenige, welcher die Operationen 

leiten würde. Es war eine Aufgabe, die von den Erzengeln und Jesus ausgeführt 

werden würde. Wir alle erhielten von Erzengel Michael eine Art kleines "Licht-

Schwert", und er stellte uns in einen Kreis. 

Es war so viel "Licht" bei diesen Engeln, dass ich sie nicht auseinanderhalten 

konnte, aber ich war mir ihrer Anwesenheit sehr bewusst. 

Dann erhielt ich ein Bild von "Metatron", das ich aus dem Internet kannte, mit 

seinem geometrischen Logo, das für ihn charakteristisch ist, nämlich dem 



"Metatron-Würfel". Siehe unten. 

Das Zentrum des Metatron-Würfels (rechts), das sie bilden würden, befand 

sich über Hitlers "Adler-Nest". 

 

Wir wurden zuerst über das Adler-Nest gebracht und nach oben gezogen. Wir 

standen immer noch im Kreis - mit unseren „Licht-Schwertern" zur Mitte hin - 

und mussten unsere Positionen halten. 

Dann machten sie etwas, woraus ein riesiger "Lichtball" kam - größer als der 

Berg und viel höher. 

Dann kam Jesus und ging in die Mitte dieses riesigen "Licht-Balls", um kurz 



darauf wieder herauszukommen. 

Natürlich musste - was dort als Dunkelheit war - herauskommen: viele 

Gefallene Engel, aber auch „Morontielle Wesen", die zum persönlichen 

(menschlichen) körperlichen Stab von Caligastia- unserem ehemaligen 

Planetarischen Fürsten und Freund Satans – gehörten. 

Als alles von allen unterirdischen Gängen befreit war, wurde ein erzengelhaftes 

Licht in diese hinein projiziert. Mit voller Geschwindigkeit breitete sich dieses 

Licht durch jeden Winkel der europäischen Landkarte aus. Ich konnte nicht 

mithalten, aber was ich gesehen habe ist, dass es Rom erreichte und dass ein 

weiterer Lichtstrahl die Mitte Italiens bis zum Ende des "Stiefels" durchquerte. 

Ich kann mich nicht erinnern, dass wir in den unterirdischen Tunneln gewesen 

sind. Aber das bedeutet nicht, dass wir nicht dort waren. 

Sie zeigten mir dann eine Karte von Europa um zu sehen, wo die 6 

Hauptpunkte des Metatron-Würfels lagen: Ukraine, Italien, 

Deutschland, Frankreich, Polen, Rumänien - mit vielen Kreuzungspunkten 

in Mittel- und Osteuropa. Alles war beleuchtet wie ein Weihnachtsbaum. 

Dann erhielt ich die folgende Botschaft, die mich ein wenig erschütterte. 

Erzengel Michael hier: "Die Hitler'sche Gedankenform“ (egregore) ist 

zerstört. Der "falsche Gedanke" ist zerstört, dass es eine hohe Rasse 

(Übermensch) gibt - genannt die arische Rasse  - mit weißer Haut, blondem 

Haar und blauen Augen. Es war eine „Gedankenform", die vor 200 Jahren in 

verschiedenen Rassen-Lehren auftauchte und Ende des 20. und Anfang des 21. 

Jahrhunderts ihren Höhepunkt erreichte. Sie kursiert noch immer in den 

okkulten Wissenschaften und Bewegungen, in den Lehren von Blavatsky, 

Rudolf Steiner und der Theosophie und zeigte ihr hässlichstes Gesicht mit dem 

National-Sozialismus.  

Es sickerte auch in das Urantia-Buch ein, da diese Art des Denkens der 

akademischen weißen angelsächsischen Elite der Vereinigten Staaten jener Zeit 

lieb war. (Sie waren sehr interessiert an der Wissenschaft der Eugenik - heute eine verbotene 



Wissenschaft). 

Diese Gedankenformen (egregore) und alle ihre Derivate sind nun zerstört. 

Seid euch bewusst, dass es bereits vor der Ankunft von Adam und Eva weiße 

Bevölkerungen auf der Erde gab und eure Archäologen werden dies eines 

Tages enthüllen. Es gibt viel über die Geschichte und die Entwicklung der 

Erdbevölkerung, was noch nicht offengelegt wurde. 

Die „Menschen“ sind jetzt frei, sich gegenseitig zu umarmen und zu lieben - 

weil sie wissen, dass sie alle denselben himmlischen Vater haben. 

Um dies zu erreichen, braucht es weder einen kompletten ethnischen Mix noch 

eine einzige Weltreligion. 

Vielfalt ist das Markenzeichen unseres Mutter-Geistes von Nebadon. 

Diejenigen welche Gott kennen, erkennen  auch die Gegenwart des Göttlichen 

Geistes in jedem und nehmen daher Rücksicht auf die Art und Weise, wie jeder 

Mensch Gott ehrt und seine Mitmenschen achtet. 

Männer und Frauen wurden als gleichwertige Ergänzungen geschaffen, um 

Gottes Kinder zu gebären. Sie sollen eine Familie bilden welche Gott kennt – 

dies ist das Fundament aller hochwertigen Zivilisationen.  

Gott hat diese Verantwortung an Männer und Frauen delegiert, um "Seine 

Kinder" zu erziehen, um Seelen zu erschaffen welche Gott kennen und ihre 

Geschwister lieben. 

Im Laufe der Jahrtausende gab es mehrere technologische Hochzivilisationen, 

die sich von Gott abwandten und das Prinzip der „Familie“ zerstörten durch 

genetische Manipulation und die Verabreichung von Chemikalien zur 

Veränderung der Geschlechter. Es gibt nichts Neues unter der Sonne auf eurem 

Planeten.  

Was jetzt geschieht, ist die Wiederanwendung von Luzifers alten Technologien 

und Ideen. 



Allerdings wird es hier aufhören, denn das „Böse“ das diese Ideen nährte, ist 

jetzt zerstört und wurde durch das Göttliche Licht ersetzt. 

ENDE 

Dann wurden wir nach Barcelona gebracht, zur Säule von Christoph Kolumbus. 

Dies kam als Überraschung. 

 

Wir haben hier mit Jesus und den Erzengeln einen einfachen Paradies-Licht-

Anker erschaffen. 

Von diesem Anker wurde ein Lichtstrahl in die kleine Stadt Zarautz, nicht weit 

von San Sebastian (Spanien) und ein Strahl in die Stadt Hendaye (Frankreich) 

geleitet. 

Wir haben 2011 eine Melchisedek-Reise mit einer großen Gruppe (viele Autos) 

in Frankreich und Spanien gemacht, bei der wir an verschiedenen 

ausgewiesenen Orten einen "normalen Lichtanker" gesetzt haben. Hendaye 

und Zarautz gehörten dazu. 

Über diesen alten "Lichtankern" von Zarautz und Hendaye erschufen wir dann 

"einfache Paradies-Lichtanker". 



Die Verbindungen zwischen den Paradies-Lichtankern von Barcelona, Zarautz 

und Hendaye erleuchten die gesamten Pyrenäen sowie ein großes Gebiet 

entlang der Pyrenäen auf der spanischen und französischen Seite. 

Dann wurde mir das Folgende gesagt: 

Erzengel Michael hier: 

"Diese Region vom Atlantik bis zum Mittelmeer - auf beiden Seiten der 

Pyrenäen - wird das größte spirituelle Zentrum Südeuropas werden, wo die 

Melchisedeks sehr aktiv sein werden. Diese Region wird einen wirtschaftlichen 

Aufschwung erleben und eine geistige Einheit bilden. Das ehemalige Gebiet der 

Katharer in Frankreich wird ein neues Leben erfahren. Die Häfen von San 

Sebastián, Bordeaux und Barcelona werden eine große wirtschaftliche, 

kulturelle und spirituelle Blüte erleben. 

Die Niederlande werden ein spirituelles Zentrum und ein Leuchtturm für 

Nordeuropa werden und auch hier werden die Melchisedeks sehr aktiv sein." 

ENDE 

GRUPPE MEZZA VERDE 

http://www.mezzaverde.com 

Erklärungen zu den blau unterlegten Wörtern finden ihr im Urantia-Buch. 

http://www.mezzaverde.com/

